
Westdeutschland und den USA. Die Tätigkeit dieser Organisa­
tionen ist darauf gerichtet« durch heimtückisches und raf­
finiertes Torgehen Bürger aller Staaten* besonders westdeut­
sche und Westberliner Bürger, Mensohen aus der DDR und ande­
ren sozialistischen Staaten für feindliohe Zwecke zu miß­
brauchen*
3. Das System der politisch-ideologischen Diversion, das 

seinem Zern nach antikomrministisoh ist und im System der
konterrevolutionären Tätigkeit durch seine auf die Zerset­
zung des sozialistischen Bewußtseins und auf die Konservie­
rung und Tertiefung der bürgerlichen Ideologie gerichtete 
Zielstellung einen besonderen Platz einnimmt. Die von außer­
halb der DDR organisierte politisch-ideologische Diversion 
und psychologische Kriegführung wirkt über die Massenkommu­
nikationsmittel u.a. Kanäle auf einen bestimmten Teil von 
Bürgern der DDR ein und wird darüber hinaus durch einzelne 
destruktiv eingestellte Personen innerhalb der DDR auf ande­
re Menschen weitervermittelt«
4. Spezielle individuell-bewußtseinsmäßige und gruppenspezi­

fische Erscheinungen* die dem Wesen der Staatsverbrechen
entsprechen* insbesondere sehr differenzierte feindliche, 
antisozialistisohe Einstellungen eines relativ geringen Per­
sonenkreises der DDR* feindliche* antisozialistisohe Einstel­
lungen von Bürgern Westdeutschlands, anderer Staaten und der 
besonderen selbständigen politischen Einheit Westberlins.
Der relativ geringe Kreis noch feindlich eingestellter Per­
sonen" in der DDR ist Ergebnis des Wirkens des imperialisti­
schen Systems#
Die unter Punkt 4 genannten Erscheinungen transformieren das 
Wirksamwerden der außerhalb des Staatsgebietes der DDR lie­
genden Ursachen der Staatsverbrechen weiter.
Im Zusammenhang mit der Feststellung und der ZurÜokdrängung 
des Wirkens der Ursachen von Staatsverbrechen kommt es des­
weiteren darauf an* zu untersuchen, welche weiteren gesell­
schaftlichen Erscheinungen bei der Determination von Staats­
verbrechen als begünstigende Bedingungen mitwirken.
In den verschiedensten Bereichen des gesellschaftlichen Le­
bens in der DDR existieren noch solohe Erscheinungen wie 
z.B. ungenügender Schutz der Staatsgeheimnisse, also Bedin­
gungen, die mit der Begehung von Landesverratsdelikten im 
engen Zusammenhang stehen können. Auch Mängel in der klas­
senmäßigen Erziehung und der Auseinandersetzung mit schäd­
lichen imperialistischen Einflüssen der politisoh-ideologi-
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